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Wo kein Bildmaterial direkt zu Otto Heimann 
gefunden werden konnte, wurden

historische Quellen benutzt.



�OTTO HEIMANN –

�BOB HYMAN

�(1921-1998)

�Otto Heimann/Bob Hyman
in einer Wandervogelkluft

�Deutschland, vor 1938

�Courtesy Jacqueline Lorient, 
Toronto



5.8.1921 - IN HORST EMSCHER GEBOREN

� Mutter Meta Simmenauer

� Bruder Albert Simmenauer kauft ihr das 
Textilgeschäft Harf in Bochum-Langendreer

� Vater Max Heimann

� Geschäftsführer bei Albert Simmenauer

� Kaufmann in Langendreer

� Um den gefallenen Bruder von Max, 
Otto, zu ehren, nennen die Eltern den 
Sohn Otto



BOCHUM-
LANGENDREER





10.11.1938 - 20.01.1939 - MIT SEINEMVATER IN SCHUTZHAFT IM
KONZENTRATIONSLAGER SACHSENHAUSEN

� Häftlingsnummer: 10303

� Meldung: Entlassen am 20.01.1939

� Sonderliste: Juden-Entlassungen am 20. 01.1939

Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten / Gedenkstätte und Museum 
Sachsenhausen, Straße der Nationen 22, 16515 Oranienburg

https://no.m.wikipedia.org/wiki/Fil:Bundesarchiv_Bild_183-78612-
0002,_KZ_Sachsenhausen,_H%C3%A4ftlinge_vor_Lagertor.jpg



ANFANG 1939 – KINDERTRANSPORT NACH ENGLAND

• Vor Beginn des Zweiten Weltkrieges
• Jüdisch organisierte Rettungsaktion von Truus 

Wijsmuller rettete Kinder aus von Nazis 
kontrollierten Städten
• (Dokumentarfilm Truus' Children, 

Niederlande, 2020)
• Großbritannien nahm fast 10.000 Kinder

• aus Deutschland, Österreich, der 
Tschechoslowakei und Polen

• meist jüdisch
• keine Eltern, nur Kinder bis 18 Jahre

• Otto Heimann/Bob Hyman und seine Cousine
Ruth können mit dem Kindertransport 
entkommen

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/panorama/die-
listen-des-uberlebens-4015429.html
https://www.truus-children.com/



EDITH GOLDFARB-HEIMANN-HYMAN

(1925-2007)

DUISBURG-HAMBORN

7.01.1925 GEBOREN

14.05.1940 NACH IJMUIDEN, NIEDERLANDE

14.05-19.05 TRANSPORT NACH LIVERPOOL, ENGLAND

BERNARD UND EDITH GOLDFARB, GESCHWISTER

IN MANCHESTER, ENGLAND, 1948

COURTESY JACQUELINE LORIENT



MAI 1940 – AUF DER ISLE OF MAN (BRITISCHE KRONE) INTERNIERT

� Courtesy Franz-Joseph Wittstamm – Bochum

� Die Isle of Man wurde im Ersten und Zweiten
Weltkrieg zum ausländischen Internierungslager

https://media.nationalarchives.gov.uk/index.php/intern
ment/



1.2.1943 - TOD DER ELTERN IM KONZENTRATIONSLAGER
AUSCHWITZ

� Max Heimann wurde am 8.04.1885 in Lüdge
geboren und ist am 01.02.1943 in Auschwitz 
gestorben

� Meta Heimann wurde am 25.02.1890 in Myslowitz
geboren und ist am 01.02.1943 in Auschwitz 
gestorben

� Sie heirateten am 13.06.1919 in Horst-Emscher

https://www.ndr.de/geschichte/chronologie/Konzentrationslager-Wie-das-Alltagsleben-im-KZ-ablief,auschwitz116.html

https://stolpersteine.wdr.de/web/en/stolperstein/4330



JANUAR 1945 
HEIRATVON 
OTTO HEIMANN/BOB 
HYMAN UND EDITH
GOLDFARB IN 
ENGLAND

HOCHZEITSFOTO

COURTESY JACQUELINE 
LORIENT



1949 – AUSWANDERUNG NACH MONTREAL, KANADA

� Edith, Linda und Bob Hyman

courtesy Jacqueline Lorient

� 2140 Van Horne Ave, Montreal, 
Kanada



MAI 1951 – GEBURT
DER TOCHTER
LINDA HYMAN

� 02.05.1951 Montreal, Kanada -
02.02.1995 Miami, Florida, USA

� lebte bei ihren Eltern in New 
York und Miami, FL, USA

� an Krebs gestorben



NEW YORK CITY

BOB UND EDITH HYMAN LEBTEN LANGE IN NEW YORK, 
BEVOR SIE NACH MIAMI IN FLORIDA ZOGEN

BOB UND EDITH HYMAN
IHRE LETZTE GEMEINSAME REISE NACH MONTREAL
COURTESY JACQUELINE LORIENT



HANDTASCHEN
BERUF – HERSTELLER KLEINER
HANDTASCHEN



14.04.1998 - OTTO 
HEIMANN/BOB 
HYMAN STIRBT IN 
MIAMI, FL, USA

EDITH IST 2007 IN MIAMI
GESTORBEN

BOB UND EDITH HYMAN, 
COURTESY JACQUELINE 
LORIENT



QUELLEN

� Primärquelle

� Spuren imVest

� https://spurenimvest.de/2022/10/05/heimann-max/

� Mme Jacqueline Lorient

� Gedenkstätte Sachsenhausen
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